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im Regol, sondern ouch im Arbeits-
morkt ongekommen: 2026 wurde
dos Aorgouer Familienunternehmen
nqch 2021 erneut zur besten Arbeit-
geberin der Schweiz gewöhlt. Hinter
dem Erfolg steht kein Zufoll, sondern
konsequente Kulturorbeit - und eine
Arbeitgebermorke, die noch innen
wie noch oussen wirkt.

Monika Christener, Leiterin Unternehmens-

kommunikation Rfu ella Gr oup

Viele Menschen in der Schweiz verbinden
Rivella mit Kindheitserinnerungen, Pausen

beim Skifahren oder dem <klassischen> Mo-
ment im Sportverein. Als Arbeitgeberin war
die Marke langwenig sichtbar. Das hat sich ge-

ändert 2026wtrde die Rivella Group erneut
zur besten Arbeitgeberin der Schweiz gekürt,

nach 2021. Für Simone Müller-Ledermann,
Leiterin People & Culture bei Rivella, ist klar:
<Die Auszeichnung ist nicht nur ein schöner

Moment, sondern bestätigt Employer Bran-
ding als strategischen Wettbewerbsfaktor.>

Arbeitsmorkt im Wondel -
und Rothrist qls Reolitöt
Der Fachkräftemangel ist in der Schweiz Tat-

sache. Die demografische Entwicklung ver-
schärft den Wettbewerb um Talente. Hinzu
kommt: Rivella sitzt in Rothrist. Ein starker
Produktions- und Unternehmensstandort -
aber nicht unbedingt ein Magnet wegen der
Anbindung an den öffentlichen Verkehr. Wer

Talente gewinnen will, muss also mehr bie-
ten als einen bekannten Namen. Deshalb war
früh klar: Arbeitgeberattraktivität entsteht
nicht <nebenbei>. Sie braucht Investitionen,
Prioritäten - und Klarheit darüber, wofür
Rivella als Arbeitgeberin steht. Simone Müller-
Ledermann betont: <Wir haben die fubeitgeber-

marke in den letzten Jahren gezielt aufgebaut

und unsere Erfolge nach aussen getragen.))

Kultur ols Strotegie: Innovotiv,
fokussiert, zöme
Was macht Rivella als Arbeitgeberin aus? Ein

Kern liegt in der Kultur. Sie ist kein Hoch-

glanzversprechen, sondern ein Rahmen für
Verhalten und Zusammenarbeit. Die drei
Werte - innovativ, fokussiert, zäme - geben

Orientierung: mutig neue Wege gehen, Prio-
ritäten setzen, vertrauen und gemeinsam
Erfolge möglich machen. Diese Kultur wur-
de bewusst weiterentwickelt - durch Dia-
loge, Führungskräfteentwicklung und klare
Führungsprinzipien. Denn Führung hat den
grössten Einfl uss auf Engagement.

Mehr ols Benefits: Dos Gesomtpoket
muss stimmen
Attraktive Rahmenbedingungen sind wichtig,
aber nur ein Teil: Die Rivella Group setzt auf
flexible Modelle wie Teilzeit, Co-Modelle und
mobiles Arbeiten - je nach Bereich unter-
schiedlich umsetzbar.

Gleichzeitig rückt die Gesundheit in den
Fokus: Themen wie Belastung, Resilienz und
mentale Gesundheit werden mit externen
Angeboten und gezielten Schulungen für Füh-

rungskräfte aktiv gefördert.

Authentisch nqch oussen -
und konsequent noch innen
Employer Brandingwirkt besonders bei Meri-
schen, die noch nicht aktiv suchen. Sichtbar-
keit ist wichtig, darf aber keine Fassade sein.

Entscheidend ist die Übereinstimmung zwi-
schen Aussenbild und Innenleben.

Rivella misst deshalb nicht nur über Ran-
kings. Interne Befragungen, Kultur-Checks,
Dialogformate und Plattformen wie Kununu
zeigen, ob das Versprechen trägt und wo nach-

geschär-ft werden muss. Denn auch Rivella hat
Entwicklungsfelder: Nicht jede Flexibilitäts-
lösung lässt sich überall gleich schnell um-
setzen, und Transformation braucht Kommu-
nikation für alle Bereiche.

Worum rBeste Arbeitgeberin>
kein Zufoll ist
Dass Rivella 2026 erneut Platz 1 erreicht, ist
Freude und Auftrag zugleich. Die Handels-
zeitung /PME-Studie bescheinigt starke Werte

bei Nachhaltigkeit, Arbeitsbedingungen, Zu-

sammenarbeit und Führung. Entscheidend ist
jedoch die Konsequenz dahinter: Arbeitgeber-
attraktivität ist kein einmaliges Projekt, son-

dern täglichefubeit an Führung Entwicklung
und Vertrauen.

Für Rivella heisst das: Die Rivella Group stärkt
weiter eine Arbeitgebermarke, die hält, was

sie verspricht - gerade in Zeiten knapper
Talente. Simone Mü,ller-Ledermann sagt: <Am

Ende gewinnt Rivella nicht mit dem Standort,

sondern mit engagierten Menschen, die sich

täglich leidenschaftlich für unseren Erfolg
einsetzen.>
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Alexonder Borth, Verwoltungsrotsprösident der Rivello Group, Simon€ Müller-Ledermonn, Leiterin People
& Culture, und Silvon Brouen, Co-CEO (von links), dürfen im Februor2026 die Auszeichnung zur besten
Arbeitgeberin der Schweiz entgegennehmen,

.o
N
N

o

$
tz
E
!
o6t
!
I
Eo
d

E

('
J
ottt
ut

https ://rivella-group.com


